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Der Herr der Ringe, Mr. Dyvinetz aus Chile  Artistik auf höchstem Niveau – Duo un Pie aus Argentinien  
Fotos: Stefan E. Zürrer 
 
18. August 2018 
 
Facettenreicher Festivalstart am Vierwaldstättersee 
 
Gestern Abend startete Spettacolo, das internationale Strassenkünstlerfestival in Brunnen. Zahlreiche Besucher genossen den 
stimmungsvollen Anlass von der ersten Minute an. Die vierte Festival-Ausgabe eröffnete im Regen und endete mit ausgelassen 
tanzenden Zuschauern. 
 
Brunnen – Pünktlich um 18.00 Uhr starteten auf fünf Bühnen gleichzeitig die Shows verschiedener Strassenkünstler. Bis Sonntag 
werden es total 200 Darbietungen von mehr als 50 internationalen Strassenkünstlern sein, auf 7 Bühnen und in 2 Zirkuszelten.  
 
Badend, in einer gefüllten Badewanne sitzen und durchs Festivalgelände fahren? Von überlebensgrossen Röhren verschluckt und 
wieder ausgespuckt werden? Möglich am Spettacolo. Der erste Festivalabend bot Strassenkunst in allen Facetten. Clowns, die das 
Publikum nicht nur zum Lachen brachten, sondern dieses gnadenlos in ihre Show involvierten. Akrobatische Höchstleistung 
erbrachte das Duo Depaso am Seil hoch in der Luft wie auch die Artistenfamilie Duo un Pie, die zusammen mit ihrem Kind auf der 
Bühne stand. Mr. Dyvinetz aus Chile verdrehte dem Publikum mit seinem Cyr-Rad den Kopf.  
 
In der Abenddämmerung kam die neue Beleuchtung zum Tragen, insgesamt 700 Meter Lichterketten tauchten das Gelände in ein 
stimmungsvolles Licht. Atemberaubend war die Feuershow der Flame Flowers aus Ungarn. Für einen heissen Abschluss dieses 
anfänglich regnerischen Festivalabends sorgte Faela. Die siebenköpfige Band aus Schweden brachte mit kubanischem Sound die 
Besucher zum Tanzen und Mitsingen. Der Freitagabend war ein vielversprechender Spettacolo-Auftakt. 
 
 

Kontakt:  Spettacolo, Manuela Koller Süess, Medienarbeit/Marketing, marketing@spettacolo-brunnen.ch 

 


